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4. Übungsblatt

1) In einem Eisenbahnwagen hängt ein Lot. Welche Richtung bildet der Faden dieses Lots mit der Vertikalen, wenn der Wagen mit der Beschleunigung a = 1m/s2 anfährt?       [ = 5.8°]

2) Ein Körper mit der Masse 1 kg wird in einem Fahrstuhl auf einer Waage gewogen. Was zeigt die Waage an, wenn der Fahrstuhl

a) steht

b) mit a = 2 m/s2 nach oben beschleunigt


c) gleichförmig nach oben fährt

d) mit a= -3 m/s2 abbremst ?

3) Der Luftwiderstand eines fallenden Körpers mit Querschnitt A ist näherungsweise durch  


gegeben  ist, wobei kg/m3  die Dichte der Luft ist und cw der Widerstandsbeiwert.  Bestimmen Sie die Endgeschwindigkeit (vor dem Öffnen des Fallschirms) eines Fallschirmspringers mit dem Gewicht von 56 kg unter der Voraussetzung, dass seine Querschnittsfläche der einer Kreisscheibe mit Radius  0.3 m entspricht und der cw -Wert gleich 0.8 ist.         [ v = 229 km/h]
4) Auf Volksfesten ist häufig ein rotierender Zylinder aufgebaut ( ein Rotor) , in dem Personen mit dem Rücken zur Innenwand stehen können. Nun wird der Boden abgesenkt, aber die Leute fallen nicht nach unten. Mit wie viel Umdrehungen pro Minute muss der Zylinder mindestens rotieren, wenn er einen Radius von 4m hat und die Haftreibungszahl zwischen Person und Wand µH = 0.4 beträgt.    [f = 0.39 Hz]
5) Die Leistung einer Turbine beträgt P = 104 kW. Wie viel Kubikmeter Wasser werden bei einem Gefälle von 12m und einem Wirkungsgrad von  = 92% pro Sekunde zugeführt?

[ V = 92 m3/s ]

6) Betrachte ein reibungsfreies Pendel der Länge l=1m und der Masse m=1kg. Das Pendel werde aus einer Anfangsposition mit 0 = 60° (  = Auslenkungswinkel aus der Ruhelage) losgelassen. Mit welcher Geschwindigkeit vmax schwingt das Pendel durch die Ruhelage?


[ v = 3.13 m/s]

7) An einer Feder mit der Federkonstanten D = 50 N/m ist eine Masse m=1 kg befestigt. In horizontaler Lage wird die Masse um die Strecke x = 0.1 m aus der Ruhelage ausgelenkt und dann losgelassen. 

Berechnen Sie die Geschwindigkeit vmax , mit der die Masse durch die Gleichgewichtslage schwingt (ohne Reibung)

a) mit dem Energiesatz
[ 
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b) mit dem Newtonschen Bewegungsgesetz F=m·a
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